
	
	Universität Bielefeld

     


Tätigkeitsdarstellung

	Anlass

	 FORMCHECKBOX 

Einstellung
	 FORMCHECKBOX 

Aufgabenänderung
	 FORMCHECKBOX 

Umsetzung/Versetzung

	 FORMCHECKBOX 

Sonstiges:
	     

	Gültigkeit der Tätigkeitsdarstellung ab:
	     


1. Arbeitsplatzinhaber/in

	Name, Vorname:
	     

	Geburtsdatum:
	     

	Beschäftigungsumfang

	 FORMCHECKBOX 
   Vollzeitbeschäftigung
	 FORMCHECKBOX 
   Teilzeitbeschäftigung mit       v.H.  bzw.        Wochenstunden


2.1   Bisherige Bewertung des Arbeitsplatzes

	Bisherige Bewertung des Arbeitsplatzes gem. Tätigkeitsbeschreibung vom
	     

	Verg.-Gr.
	Fallgr.
	Teil
	Abschnitt
	Unterabschnitt

	     
	     
	     
	     
	     

	der Anlage 1a zum BAT

	entsprechend
	Entgeltgruppe       TV-L


2.2   Organisatorische Eingliederung des Arbeitsplatzes

	Beschäftigungsdienststelle:
	Organisationseinheit:

	Universität Bielefeld
	     

	Vorhandene Stelle:
	     
	Dienstart:
	     

	Funktion:
	     


3. Arbeitskreis des Arbeitsplatzinhabers /der Arbeitsplatzinhaberin
	
     



4. Organisatorische Eingliederung und Befugnisse des Arbeitsplatzinhabers / der Arbeitsplatzinhaberin

	Dem/Der Arbeitsplatzinhaber/in sind folgende Personen ständig unterstellt:

     


	Der/Die Arbeitsplatzinhaber/in vertritt:

(Bitte Vertretungsregelung angeben)

     


	Befugnisse:

     



5.
Darstellung der Arbeitsvorgänge

Arbeitsvorgänge sind Arbeitsleistungen einschließlich Zusammenhangsarbeiten, die – bezogen auf den Aufgabenkreis des/der Beschäftigten – zu einem abgrenzbaren Arbeitsergebnis führen.

Bitte für jeden Arbeitsvorgang einen gesonderten Vordruck verwenden
	Lfd. Nr.

	Bezeichnung des jeweiligen Arbeitsvorgangs

	zeitlicher Anteil dieses Arbeitsvorgangs an der Arbeitszeit in v.H.  

	     
	     
	     


	Lfd. Nr.
	Der Arbeitsvorgang gliedert sich in folgende Arbeitsschritte 

(Kurzbezeichnung)
	Erläuternde Beschreibung der wesentlichen Arbeitsschritte

(nicht abschließend)

	     
	     
	     



6. 
Anforderungen, die der vorstehend beschriebene Arbeitsvorgang an den/die Arbeitsplatzinhaber/in stellt

	6.1 Tätigkeiten mit einem Gestaltungsspielraum, der über den Gestaltungsspielraum in E8 hinausgeht (zusätzlich zu 6.5)
Schwierige Abwägungsprozesse über den richtigen Weg oder das Ziel der Tätigkeiten müssen einen zentralen Bestandteil der Aufgaben darstellen (z.B. konzeptionelle Tätigkeiten).   
und/oder

Beschäftigte mit einschlägiger abgeschlossener Hochschulbildung und entsprechender Tätigkeit 

Dabei muss die Hochschulbildung für die Ausübung der Tätigkeit zwingend erforderlich sein. 

	Art und Begründung:




	6.2 Besondere Leistungen 

Besondere Leistungen sind Tätigkeiten, deren Bearbeitung besondere Fachkenntnisse (zusätzliche Kenntnisse und Fähigkeiten über die Vorbildung und die umfassenden Fachkenntnisse hinaus) und besondere praktische Erfahrung (muss in dem zu übertragenden Aufgabengebiet erworben worden sein) voraussetzt oder die eine fachliche Weisungsbefugnis (gegenüber mindestens einer Person auch ohne Unterstellungsverhältnis) beinhalten.

	Art und Begründung:

     

	6.3 Tätigkeiten, die sich durch besondere Schwierigkeit und Bedeutung 

Mit der besonderen Schwierigkeit des Aufgabenkreises sind in erster Linie fachlich herausragende Anforderungen gemeint, die über die in der Ausbildung erworbenen Fachkenntnisse bzw. die zur Verfügung stehenden Quellen zur Aufgabenlösung hinausgehen.  Dies kann sich auf die Tiefe aber auch die Breite des Aufgabenfeldes erstrecken. 

Die Bedeutung dagegen zielt auf den Wirkungsgrad der Tätigkeit ab, wie z.B. Besonderheiten der Menschenführung und des Personaleinsatzes, finanzielle Verantwortung bzw. Auswirkungen der Tätigkeit, richtungsweisende Bedeutung der Sachbearbeitung für andere Bereiche oder die Allgemeinheit. 
und/oder Spezialaufgaben herausheben
      Die Tätigkeit muss ein außerhalb der üblichen Aufgaben einer einschlägig ausgebildeten Person liegendes außergewöhnliches Spezialgebiet betreffen. Z.B. können nichttechnische Qualifikationen erforderlich sein. Der normale Wissensstand der entsprechenden Fachrichtung darf zur Ausübung der Tätigkeit nicht genügen. 

	Art und Begründung:

     


	6.4 Tätigkeiten, die sich durch das Maß der Verantwortung erheblich herausheben

Es muss sich um ein solches Maß an Verantwortung handeln, das in der Position des gehobenen Dienstes nicht mehr nennenswert überboten werden kann. Allgemeine Verantwortlichkeit, wie sie für jeden Beschäftigten des Öffentlichen Dienstes gilt, genügt nicht. In Betracht kommt dies etwa für Beschäftigte, die entweder große Arbeitsbereiche mit entsprechender Verantwortung für mehrere Arbeitsgruppen leiten oder besonders schwierige Grundsatzfragen für andere Bereiche oder die Allgemeinheit zu bearbeiten haben. 

	Art und Begründung:
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	Art und Begründung:

     


	6.4 Tätigkeiten, die sich durch das Maß der Verantwortung erheblich herausheben

Es muss sich um ein solches Maß an Verantwortung handeln, das in der Position des gehobenen Dienstes nicht mehr nennenswert überboten werden kann. Allgemeine Verantwortlichkeit, wie sie für jeden Beschäftigten des Öffentlichen Dienstes gilt, genügt nicht. In Betracht kommt dies etwa für Beschäftigte, die entweder große Arbeitsbereiche mit entsprechender Verantwortung für mehrere Arbeitsgruppen leiten oder besonders schwierige Grundsatzfragen für andere Bereiche oder die Allgemeinheit zu bearbeiten haben. 

	Art und Begründung:

     



5.
Darstellung der Arbeitsvorgänge

Arbeitsvorgänge sind Arbeitsleistungen einschließlich Zusammenhangsarbeiten, die – bezogen auf den Aufgabenkreis des/der Beschäftigten – zu einem abgrenzbaren Arbeitsergebnis führen.

Bitte für jeden Arbeitsvorgang einen gesonderten Vordruck verwenden
	Lfd. Nr.

	Bezeichnung des jeweiligen Arbeitsvorgangs

	zeitlicher Anteil dieses Arbeitsvorgangs an der Arbeitszeit in v.H.  

	     
	     
	     


	Lfd. Nr.
	Der Arbeitsvorgang gliedert sich in folgende Arbeitsschritte 

(Kurzbezeichnung)
	Erläuternde Beschreibung der wesentlichen Arbeitsschritte

(nicht abschließend)

	     
	     
	     



6. 
Anforderungen, die der vorstehend beschriebene Arbeitsvorgang an den/die Arbeitsplatzinhaber/in stellt

	6.1 Tätigkeiten mit einem Gestaltungsspielraum, der über den Gestaltungsspielraum in E8 hinausgeht (zusätzlich zu 6.5)
Schwierige Abwägungsprozesse über den richtigen Weg oder das Ziel der Tätigkeiten müssen einen zentralen Bestandteil der Aufgaben darstellen (z.B. konzeptionelle Tätigkeiten).   
und/oder

Beschäftigte mit einschlägiger abgeschlossener Hochschulbildung und entsprechender Tätigkeit 

Dabei muss die Hochschulbildung für die Ausübung der Tätigkeit zwingend erforderlich sein. 

	Art und Begründung:

     


	6.2 Besondere Leistungen 

Besondere Leistungen sind Tätigkeiten, deren Bearbeitung besondere Fachkenntnisse (zusätzliche Kenntnisse und Fähigkeiten über die Vorbildung und die umfassenden Fachkenntnisse hinaus) und besondere praktische Erfahrung (muss in dem zu übertragenden Aufgabengebiet erworben worden sein) voraussetzt oder die eine fachliche Weisungsbefugnis (gegenüber mindestens einer Person auch ohne Unterstellungsverhältnis) beinhalten.

	Art und Begründung:

     

	6.3 Tätigkeiten, die sich durch besondere Schwierigkeit und Bedeutung 

Mit der besonderen Schwierigkeit des Aufgabenkreises sind in erster Linie fachlich herausragende Anforderungen gemeint, die über die in der Ausbildung erworbenen Fachkenntnisse bzw. die zur Verfügung stehenden Quellen zur Aufgabenlösung hinausgehen.  Dies kann sich auf die Tiefe aber auch die Breite des Aufgabenfeldes erstrecken. 

Die Bedeutung dagegen zielt auf den Wirkungsgrad der Tätigkeit ab, wie z.B. Besonderheiten der Menschenführung und des Personaleinsatzes, finanzielle Verantwortung bzw. Auswirkungen der Tätigkeit, richtungsweisende Bedeutung der Sachbearbeitung für andere Bereiche oder die Allgemeinheit. 
und/oder Spezialaufgaben herausheben
      Die Tätigkeit muss ein außerhalb der üblichen Aufgaben einer einschlägig ausgebildeten Person liegendes außergewöhnliches Spezialgebiet betreffen. Z.B. können nichttechnische Qualifikationen erforderlich sein. Der normale Wissensstand der entsprechenden Fachrichtung darf zur Ausübung der Tätigkeit nicht genügen. 

	Art und Begründung:

     


	6.4 Tätigkeiten, die sich durch das Maß der Verantwortung erheblich herausheben

Es muss sich um ein solches Maß an Verantwortung handeln, das in der Position des gehobenen Dienstes nicht mehr nennenswert überboten werden kann. Allgemeine Verantwortlichkeit, wie sie für jeden Beschäftigten des Öffentlichen Dienstes gilt, genügt nicht. In Betracht kommt dies etwa für Beschäftigte, die entweder große Arbeitsbereiche mit entsprechender Verantwortung für mehrere Arbeitsgruppen leiten oder besonders schwierige Grundsatzfragen für andere Bereiche oder die Allgemeinheit zu bearbeiten haben. 

	Art und Begründung:

     



7. Persönliche Qualifikation des Arbeitsplatzinhabers /der Arbeitsplatzinhaberin

	7.1
	Schul- oder Hochschulausbildung, Fachprüfungen

	
	     

	7.2
	Sonstige Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen

	
	     


	zu 1 bis 7:

Die Tätigkeitsdarstellung wurde zusammengestellt

	am:
	
	von:
	     

	
	
	
	(Name, Amts-/Dienstbezeichnung)


	Als Arbeitsplatzinhaber/in habe ich die vorstehende Tätigkeitsdarstellung zur Kenntnis genommen

	Bielefeld, den
	     
	
	

	
	
	
	(Unterschrift)


Hinweis: Der/die Beschäftigte hat nach Weisung seines/ihres Vorgesetzten weitere Aufgaben zu erfüllen, die entweder wesensmäßig zu seinem /ihrem Tätigkeitsbereich gehören oder ihm/ihr aufgrund seiner/ihrer Kenntnisse und Fähigkeiten aus betrieblicher Notwendigkeit übertragen werden. 








